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Was trauert ſo das Volk umher? SA Wen ſtaͤrkt nicht der Gedank' zugleich, 
Hohl iſt kein Auge thraͤnenleer, Vertauſcht hat mit dem Himmelreich 
Was konnte ſo die Welt verwunde Ec dort fein irdiſch Reich im Sterben, 
Als oa zig be Stadt = Vom Thron ſtieg er zu Gottes Thron, 
Ihr einzig Glück verloren hat, Verklärter Fürſten Strahlenkron', 
Als wäre alles ihr entſchwunden, Der Tugend Diadem zu erben, - 
Als ob man jammervoll beweint Wo ein zur Herrlichkeit er ging, 
Die Eltern, Bruder und den Freund. Ihn endlos Heil und Fried umpfing. 

Der Vater, Freund und Retter war, So mildern an des Koͤnigs Grab 
Er ſchwand dahin auf immerdar, Die Trauer wir, die Gott uns gab, 
Der König hat den Lauf vollendet! Es loͤſt Dh auf der Schmerz in Webmuth; 
So tönt es Bau, von Mund. zu Mund, Reiht ſich ums Haupt uns Dorn an Dorn, 
So Abu der tiefſte Schmerz ſich kund, So labt mit Troſt des Glaubens Born, 
Sen je das Schickſal uns geſendet; Die Kniee beugen wir in Demuth; 
Wer Jüngüng iſt, wer ſchon betagt, Sott iſt mit uns, wenn Freud uns lacht, 
Die Wittwe und die Waiſe klagt. Wie in des Unbeils raubſter Nacht. 

Verwalſt 18 ach, das Vaterland, Gott Taf? ihn, der beſtjeg den Thron 

Dee Vaterlandes Vater ſchwand Des Herrſchers koͤniglichen Chan 
Von diefer trauervollen Erde Zum Vorbild den Verklarten wählen. 
Das Volk das jüngſt ſich glücklich pries Er bleibe wabrbaft fromm und gut, 
War, als fein. König es verließ, Du moͤgeſt ihn mit Heldenmuth 
Wie obne Hirte eine Heerde; * Dem Vater gleich, im Kampfe ſtaͤhlen; 
Wer blickt ihm, deſſen Auge brach, Doch liede mehr den Oelbaum er, 
Nicht thraͤnenvollen Auges nach? Als jede blutbeſpritzte Wehr. Er 


e Se — 1204 — 


Er trachte äbnlich dir zu ſein, ve 
Ergeden dir, von Herzen dein. e 
Glod er dem Edelſten der Vater; * 

Wenn fo er nie von Dir ſich trennt, . 
Dann iſt er würdig als Regent 
Zu fein von dir ein Stellvertreter; 
Bei allem, was er thut und ſchafft 
Erleucht' ihn deiner Weisheit Kraft. N GC 
Gei E W. Krampitz. 

RETTET TE ̃ . . Ben Turm. nnd ar - 2 

Sonntag, den 14. Juni 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
8 Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. Um 7 Uhr Hr. Predigt⸗Amts⸗Candidat Funk. Um 9 Uhr Herr Gong, 
ſtorial-Rath und Superintendent Bresler. um 2 Uhr Here Archid. Dr. 
Kniewel. Donnerſtag, den 18. Juni, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
wel. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 5 (fünf) Uhr Bibel⸗Erklärung Derfelbe, 
Sonnabend, den 20 Juni, Mittags 1 Uhr Beichte. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Vicar. Haub. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 12945 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepuer. Deu 16. Juni Wo⸗ 
chenpredigt Herr Diac. Hepuer. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar, Skiba Polniſch. Anfang 8 Uhr. Herr Vi⸗ 
ear. Juretſchke Deutſch. Anfang 9 Urt. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer, Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
17. Juni Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 6 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Introduction des Pfarrers Fiebag. Die Introductions⸗ 

Predigt hält Herr Pfarrer Landmeſſer. ‚Anfang um 10 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Qufring. ) 
Eormeliter. Vormittag Herr Pfarrer Slowinski. Nachmittag Herr Vicar. Gra- 
bows ki. Sei 
St. Petri und Pauli. Vormittag, Militair⸗Gottesdienſt, Herr Diviſions ⸗Predi⸗ 
get Prange. Anfang um 11 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. An⸗ 
fang 814 Uhr. Communion. Sonnabend Nachmittag um 2 Ubr Vorbereitung. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend; 
den 13. Juni, 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Hert Superinteu⸗ 
dent Ehwalt. Mittwoch, den 17. Juni, Wochenpredigt Herr Superinten⸗ 
dent Ehwalt. Anfang 3 Uhr. ; 2 KE E 

St. Amon. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. x 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Karmann. Mittwoch, den 17. Juni, Wochenpredigt Herr Prediger 
Oehlſchläger. Anfang d Uhr. Sonnabend, den 13. Juni, Nachmittags 3 

Uhr Beichte. Gr 
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St. Bartholomäi. Vormittag und Nachmittag Herr Paſtor Fromm. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 97 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Vicar. Krop. Aufang 10 Uhr, 
—— EEE EEE TE 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 11. Juni 1840. : 


ert Partikulter Baron v. Bohmsfeld aus Saalfeld, log. im engl. Haufe. 
Herr Krels⸗Phyſißzis Dr. Hiller und Frau, Herr Kammergerichts⸗Aſſeſſor Schwarz 
und Frau, Herr Regiſtrator Linck und Frau, Frau Actuar Meutzel und Familie, 
Frau Hauptmann v. Below und Familie, Herr Major a. D. v. Uſtarbowsky und 
Frau von Pr. Holland, Herr Apotheket Kuhr von Lauenburg, log. in den drei 
Mohren. Herr Silberwaaren⸗ Fabrikant Damme aus Berlin, log. im Hotel d'Oli⸗ 
va. Herr Kaufmann Becker aus Putzig, log. im Hotel de Thorn. 


\ Betanntmadungen. 
1 Ein zen, Publicum wird wiederholt darauf aufmerkſam gemacht, daß 
die Königl. Poſt⸗Gebäude hieſelbſt nicht zum öffentlichen Durchgange beſtimmt find; 
wer keine beſtimmten Geſchäfte in den Koͤnigl. Poſt⸗Gebäuden hat, und ſolche blos 
als Durchgang zwiſchen der Lang⸗ und Hundegaſſe zu benutzen ſucht, wird zurüͤck⸗ 
gewieſen werden. 2 8 
Danzig, den 11. Juni 1840. 5 
; 3 Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. 
2. Amtliche Mittheilung. 
Es hat dem Herrn über Leben und Tod gefallen, Se. Majeſtät den König 
Friedrich Wilhelm den Dritten am 7. Juni d. J. vom irdiſchen Throne in 
ſein ewiges Reich zu rufen. Tief fühlet das ganze Preußenland den Verluſt und, 
trauert auftichtigen Herzens mit dem traurenden Königlichen Hauſe. 5 
Des Kronprinzen Königliche Hoheit haben die Regierung der Königl. Lande 
angetreten und durch Allerhochſte Kabinets⸗Ordre vom 9. Juni c. zu befehlen geruhet, 
daß die Trauer wegen des Ablebens Seiner Hochſeeligen Maieftät nach Vorſchrift 
des Reglements vom 7. October 1797 ſſtattfinden ſolle. e 
„Dieſemnach trauem der Hof und die Collegia ſechs Wochen lang; die erſten 
drei Wochen der Adel mit Pleureuſen und Perſonen bürgerlichen Standes ohne dieſel⸗ 
ben mit tiefes Trauer; die übrigen drei Wochen mit gewöhnlichen ſchwarzen Kleidern, 
ſilbernen Degen und Schnallen. Die Subalternen der Collegien trauern blos mit 


einem Flor um a 
Schauſpiel⸗Vorſtellungen find auf be⸗ 
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Arm. ` 
ſſentliche Muſiken, Luſtbarkeiten und - 
fonden Mierhöchften Befehl während eines Zeitraums von ſechszehn Tagen unterſagt. 
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Alles Drapiren der Wagen und Zimmer, fo‘ wie die ſchwarz Si der 
Hausofficianten deg Livre, imgleichen das Behängen der Kanzel und Kir ihle 
mit ſchwarzem Tuche, ſind Haan verboten. Si 
Die Glocken werden’ Mittags von 12 bis 1 Uhr 14 Tage im geläutet. 
In den Kanzleien wird ſechs Wochen lang ſchwarz geſiegelt; dagegen hört der 
Gebrauch des auf dem Rande und Schnitt (mac gefärbten Papieres apieres völlig auf. 
Im höhern Auftrage werden die Bewohner des hierſeitigen E 
Kreiſes mit Vorſtehendem bekannt gemacht und aufgefordert die Allerhöchſten Trauer⸗ 
` Borfchriften. genau zu befolgen. 
Danzig, den 12. Juni 1340. in 


Königl. ue gë Polizei⸗Direktor. 5 
eſſe 


SS. Si Anmeldung der Anſprüche und Forderungen für den Zeitraum vom 
1. Jauuar dis incl: ultimo Dezember 1839 an folgende Kaſſen: 
N die Kaſſe Sa Aten SnfanteriesStegimenss; 
armer Iſten Bataillons Aten Jufanterie⸗Regimente, zech der demſelden 
attachirten Straf⸗Abtheilung, 5 
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"äer ware Arbeiter Nbtpeilung. zu eat 
des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 


e Sein zue zu Danzig, 
e Graudeng. 
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e „Rieſenburg, 
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2 $ Elbing, 
oa ſos. Layer dé Pr. Stargardt, 
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Proviant⸗Amts zu Danzig, inch der; Reſerve⸗Magazin⸗Rendan⸗ 
tur zu Marienburg, 

Proviant⸗Amts zu Graudenz, incl. der Magazin⸗Rendantur zu 
Mewe und des Special-Magazin⸗Depots zn Culm, 2 
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1: Juli d. J. Vormittags 11 Uhr 


vor dem ernennten SE Herrn Ober⸗ Land. „Geri 16 Meftrendariut Witt⸗ 
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mütz im hleſigen Oberlandesgerichts⸗Geſchaͤfts⸗Lokale angeſetzt worden, zu wel⸗ 
, Set die en Glaͤubiger beſagter Kaffen unter der Verwarnung vorgeladen 
werden, daß fie nach fruchtloſem Ablaufe des Termlus ihrer Anſprüche und Forde⸗ 
rungen an die gedachten Hafen verluſtig fein und nur an die Perſon desjenigen, 
mit welcher fie contrahirt haben, ſollen verwieſen werden. . i 
Marienwerder, den 3. Marz 1840, 
Aivil⸗Senat des Königlichen Oberlandesgerichts. 
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AVERTISSEMENTS. 


4. Die Grasnutzung auf dem großen Exerzierplatze auf dem Strießer Felde 
zur Viehhütung ſoll auf die nächſtfolgenden 5 Jahre, als vom 1. Juli 1840 bis 
dahin 1645 an den Meiſtbietenden in Pacht ausgegeben werden. Es iſt hierzu ein 
Licitations-Termin auf den 15. d. M. in unſerem Geſchäftszimmer, Frauengaſſe 
M 859., Vormittags 11 Uhr anberaumt, zu welchem Pachtliebhaber eingeladen 
werden. 
Die Bedingungen find ebendaſelbſt täglich einzuſeheu. 
Danzig, deu 4. Juni 1840. x 
Königl. Barnifons Verwaltung. ; 

5. Der Neubau eines Remiſe-Schoppens beim hieſigen Packhofe, ſoll im Wege 
der Submiſſion einem e Unternehmer übertragen werden. Die des falſigen 
bmi üſſen ſpäteſtens GË Ce SEN ` 

Ee SES See d. M. 12 uhr Mittags E 
eingereicht werden. Auf fpäter eingehende Offerten wird nicht gerückſichtigt. An⸗ 
ſchlag und Zeichnung können bei mir in den Vormittagsſtunden eingeſehen werden. 
Danzig, den 10. Juni 1840. Stein, Bau ⸗Inſpektor, 

: Mattenbuden 289. 


Entbindung. 


6 Heute früh 87 Uhr, wurde meine liebe Frau von einer gefunden Tochte 
glücklich entbunden. Dieſes zeige ich ſtatt beſonderer Meldung cheite menden Zeg 
den ergebenft an. ER 5 v. Lölhöffet, a 

Danzig, den 12. Juni 1840. KRapit. im 4. Jufant.⸗Regt. 
Anzeigen. u 
7. Ein Hof in Wozlaw mit Wohn und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden und 3 Hufen 
culmiſch Acker- und Wieſenland, ſoll verkauft werden. nähere Machricht giebt der 
Otc.Commiſſarius Zernecke in Danzig, Hintergaſſe M 120. 5 
8.3 Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft hat das Schneiderhandwerk 
zu erlernen, findet ein Unterkommen Breügaffe W 1161. 
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9, Saftpofs-Anzeige 
Hiermit beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, 
daß ich, das „Hötel de Berlin“ vorſtaͤdtſchen Gra⸗ 
ben WM 166., als 
Gaſthaus, Reſtauration und Weinhandlung 
durchaus neu eingerichtet habe und mich dem guͤ⸗ 
tigen Wohlwollen, ſowohl des hieſigen geachteten 
Publikums, ſo wie der Danzig beſuchenden reſpec⸗ 
tiven Fremden, empfehlend, mit dem heutigen Ta⸗ 
ge eröffne. | 
Hierzu erlaube ich mir noch ergebenſt darauf 
aufmerkſam zu machen, daß vom 1. Juli c. ab, 
Mittags um 2 Uhr Table d’Höte und zu jeder 
Tageszeit a la Carte geſpeiſt werden kann. 
Danzig, den 15. Juni 1840. . 
5 Joſeph Günther, 
10. Anträge zur Verſichernng gegen Zeuersgefahr del der Londoner Phoͤnix⸗ 
Affekuranz-Compagnie auf Grundstücke, Modilten und Waaren, fo wie zur Lebens. 


Verſichtruag bei der kondener delicen⸗Compagnte werden angenommen den Alex. 
Bibfone, im Com'oir Wouwedergaſſe A 1991. i 


11. er Bermiethung des der St. Johannts-Kirche zugehörigen Grundſtücks in 
der 95959 M 1320. it ein Licitationg-Terinin auf 

Dienſtag, den 16. Juni e. Vormittaßs 10 Uhr 
in der Sakriſtei der St. Johannis- Kirche ang: ſetzt. 
12. Folgende Reparaturen an ber St. Johannis Kirchhofsbrücke, namlich: ein 
neuer Belag, neues Beländer und Ausbesserung der Unterlage, ſollen im Wege der 
Lieltatlon in termino N 3 

Dienſtag, den 16. Juni c. Vormittags 11 Uhr 
in der Gacriftei der St. Johennis-Kirche an den Min deſtfordernden aus get den 
werben. Der Bauanſchlag iſt deim Sigustor Löſchin Vormittags den 7 vis 9 und 
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr einınfehen. 
Das Vorfleher⸗ Collegium der St. Johannis ⸗Kirche. 
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13. Von W 134. der „allgem. polit. Zeitung für die Provinz Preußen“, in 
welcher der Bericht über die letzten Augenblicke unſeres verewigten unvergeßlichen Ke - 
nigs abgedruckt iſt, ſind einzelne Eremplare zu haben in der Gerhardſchen Buch⸗ 
handlung. S "SE EE SS: 
14. Ein Kand. d. höhern Lehramts ertheilt Unterricht im Lateiniſchen, Griechi⸗ 
ſchen, Franzöſiſchen, Deutſchen, Mathematik, Geſchichte und Geographie vorſtädtſchen 
Graben No. 169., 2 Treppen hoch. ö E 
15. Eine Wohnung vou zwei nicht zu großen Staben, Küche ve., wo möglich 
auf einem Flur, wird zum künftigen 1. October von kinderloſen Eheleuten zur Mie⸗ 
the geſucht und Offerten Langgaſſe No. 379. unten im Laden erheten. Ee 
16. Die Erben des zu Neufahrwaſſet verſtorbenen Gaſt⸗Schankwirths und mar. 
kers Ludwig Neumann erſuchen alle Diejenigen, welche eine rechtsgültige For⸗ 
derung an denjelben gehabt haben, ſich binnen 14 Tagen bei dem Schleuſen⸗Inſpee⸗ 
tor Blank in Neufahrwaſſer unter Vorzeigung der Schuld⸗Doeumente zu melden. 
Neufahrwaſſer, den 9. Juni 1840. 8 
Blank. Broſchki. Kohlhoff. . 
17. Ein junges Mädchen, wohnhaft Iten Damm 1432., empfiehlt ſich zur An⸗ 
fertigung künſtlicher Blumen u. zum gründl. Unterricht in derſelben angelegentlichſt. 
18. Es ſollen im Wege der Licitation SC 0 . 
I) circa 100 Fuß Trummbacken in der St. Johannisgaſſe vor der Kirche, 
2) das Abbrechen und beet Ae ZC Gebinde Sparren fan l en er 
Johannis⸗Kirchendache, ſo wie das Anlaſchen der abgefaniten Balken. termino 
` Dienſtag den 23. Juni c. Vormittags 10 Uhr, 
in der Sacriſtei der St. Johanais⸗Kirche dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 
Die Bauanſchläge liegen beim Signator Löſchin zur Einſicht, auch wird der⸗ 
ſelbe den Ort anzeigen wo die Bauten ſich vorfinden, damit fie vorher in Augenſchein 
genonnnen werden können. 5 OG 
WET: Das Vorſteher⸗Collegium der St. Johannis⸗Kirche. 
19. Der bekannte Finder des am 5. d. M. von der Schmiedegaſſe bis zur 
== Allee verlorenen wollenen Umſchlagetuchs, wird erſucht, ſolches 1 ch 
zez AM 2039. abzureichen SS 3 
20. Spazier- u. Reiſe⸗Lohnfuhrw erk iſt zu haben Langgaſſe M 20072. 
dicht am Thore. * d SS ee erc , 
21. Regelmäßige Mitleſer zu verschied. Zeitung. u. and. Blätt. können 
ſofort oder fürs nächſte Quartal noch beitreten Lauggaſſe AS 2002. f 
22. Ein geſitteter Burſche ordentlicher Elten findet ſofort 1ſten Steindamm in 
meinem Material⸗ und Victualiengeſchäfte eine Aufnahme „am liebſten wäre mir je- 
doch ſo einer, der von ſolchem Vorkenntniſſe hat, nicht von hier iſt und Polniſch 
ſpricht. a J. L. Baumann. 


Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. = 
Nio. 136. Sonnabend, den 13. Juni 1840. 
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23. Wenn ein Sohn von guten Eltern Luſt hat die Schneiderprofeſſion zu erler⸗ 
nen, der melde ſich Wollwebergaſſe ME 541. - 
24. Reiſe⸗ und Lohnfuhrwerk aller Art iſt zu haben Langgarten 194. und 
Ketterhager Thor AS 113., auch iſt daſelbſt eine Gelegenheit nach Stettin und Ber⸗ 
lin, wo noch mehrere Paſſagier angenommen werden 5 a i 
25. Meinen reſpectablen Kunden wie dem übrigen ehrenwerthen Publikum f 
zeige ergebenſt an, daß ich mich noch immer mehr beſtreben werde, daß ſtets gutes, 
wohlſchmeckendes und großes Brod aus meiner Bäckerei hervorgehen und vorräthig 
in den betounten Niederlagen, Breitegaſſe JS 1188., Fiſchmarkt W 1593. und 
bei mit zu Hauſe, ſein ſoll. J. L. Baumann, Lien Steindamm A& 370, 
Ver miet hungen. dc, 
26. Ein Oberſaal mit 3 aneinander hängenden Stuben und Küche auf einer 
Flur nebſt Boden und Kellet, ſtehen an ruhige Bewohner Langgaſſe M 367. zum 
1. October zu vermiethen. E 
27. Im Rähm No. 1804. iſt zu Michaeli d. J. eine Unterwohnung mit eigener 
Thüre zu vermiethen; beſtehend in zwei Stuben, einer Küche, zwei Kammern, einem 
Hofplatz, einem Holzſtall und einem Apartement. i 
28. Langenmarkt WM 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Ge a 5 
29. Der Hofplatz in der Münchengaſſe unter den Speichern sub AS 210. 
211., 212., iſt im Ganzen oder getheilt zu vermiethen: Hundegaſſe M 260. 
30. Das Haus Graumbuchen⸗Kirchengaſſe No. 69. iſt zu k. Michaeli zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere Holzgaſſe No. 23. 37 Dres a 
31. In Neun: Schottland Ne 15. iſt eine Untergelegenheit für den Sommer 
auch auf längere Zeit zu dermiethen, auf Verlangen auch Eintritt in den Garten. 
32. Langgaſſe W 60. find zu Michaeli 2 Locale zu vermiethen, die eine iſt 
eine Untergelegenheit zum Handelsgeſchäft. Das Nähere bei Kühl daſelbſt.. 
33. e Frauengaſſe AS 838. iſt eine neu decorirte Hangeftube mit Meu⸗ 
beln an einzelne Perſonen ſogleich zu vermiethen. 5 
— — —UäT—— ä —üä ——:.—.ö;ĩð't: 
x Yuesionen. ER 
34. Mittwoch den 17. Juni d. J. ſollen im Hauſe Langgarten N 56., links 


das He Haus von der Schäferei, auf freiwilliges Verlangen öffentlich melſtbietend 
verkauft werden: a Ge? G 

1 ſilberne Taſchenuhr, 3 Violinen, worunter eine von Steiner „2 Bratſchen, 
1 Cello, 1 pollrtes Himmelbettzeſtelt, ar: Bettrühme, Bettſcbirme, Lehn⸗ und 
Rohrſtühle, Kommoden, Kleiderſpinde, Tiſche, 1 Thouhank mit großen Regalen, 1 
Parthie Feuſter und Thüren, Gewichte, Eifen, diverſe Meſſing⸗Geräthe, Brandtwein⸗ 
Faſtagen, Gläſer und Flaſchen, 1 engl. Hauslaterne und 2 Schiefigewehte, 1 com⸗ 
plettes Angelgerüthe, 1 Spiegel in mahagoni Rahmen, 1 Hobelbank, Zimmerge⸗ 
räthfchaften, dis. Kleidungsſtücke, 2 zinnerne Schenlfäſſer, 1 Kinderſchlitten, 2 Glas 
kaſten, mehrere Reſte gemuſterte Gaze und Gazeſtriche. Ain ER 


35. Montag, den 22. Junt d. J. follen iu dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe No. 758. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: : 

1 Wiener Flügel⸗Fortepiano in mahagoni Kaſten, 1 mahagont Sekretair, 1 
dito Eckſpind, 2 Spiegel in dito Rahmen, polirte Kommoden und Bettgeſtelle, Schlaf- 
bänke, 1 Bücherſchrank mit Glasthüren, 1 eiſerner Geldkaſten, 1 Zähltiſch, 1 Leip⸗ 
ziger Buchdruckerpreſſe, 1 große Anzahl ſchöne engl. Kupferſtiche unter Glas und 
Rahmen, 1 Guitarre, 1 Bronze⸗ und 1 Glas⸗Kronleuchter, 1 Hangelampe, 1 Haus: 
katerne 2 Sineumbra-Lampen, t bronzene Theemaſchiene, diverſes Kupfer: und Zinn⸗ 
Geſchier, und vielerlei nützliches Hausgeräthe aller Art. Fremde Inventarien Fëmmen 
zur Verſteigerung dort hingebracht werden. i : 


6. WiefensBerpahtunasa.nm 

Von den, zum Gute Schellemühke gehörenden, Ländereien follen circa. 90 
Morgen culm. der beſten Wieſen, in Tafeln von 1 bis 8 Morgen, zur dies jährigen 
Vorheu⸗ und Grummet⸗Nutzung an Ort und Stelle E K 

am 17. Juni d. J., Vormittags 0 Uhr, 
verpachtet und die Pachtbedingungen in dem e befannt, gemacht werden 
’ : > T Engelhard, Aucrionator. 

37 Dienſtag den 16. Juni 1940, Nachmittags J Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Meyer in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers an den 
Meiſtbietenden gegen Laag Zahlung in öffentlicher Auction verkauſen: 


7 Faͤſſer Virginy Tabacksblaͤtter en 
12 Tonnen ſchoͤnen Carolina⸗Reiß 
oc AE dergl. ) 

Eine Parthie Ingber in Saͤcken. 
55. Auction zu Neufahrwaſſer. 


Montag, den 15. Juni 1840, Vormittags 11 uhr, follen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen des Schiffskapitains Herrn Heinrich Tonnen zu Neufahrwaſſer im Haufe 
No. 94. meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden, als: 
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Kommoden, Tiſche, Spinde, Stühle, Spiegel in mahagoni und birkenen 
Rahmen und anderes Mobiliar; 5 
ferner: eine große Auswahl engl. Thee⸗ und Kaffee-Sersicen, großen und kleinen 
Kannen, Schüſſeln und Schaglen, und vieles Porzellan, Fayance und Ir⸗ 
denzeug mehr; 
ſo wie für Damen: WE Kleider von Seide, Wolle, Gingham, Stuff, Kat⸗ 
tun, Wäſche, Tiſchgedecke, und an Küchengeſchirr große und kleine eiferne 
Grapen, Pfannen, Kaſſerollen und Töpfe von Kupfer, Meſſing und Zinn, 
und verſchiedenes Hölzerzeug. e 2 
Fremde Gegenſtände zum Mitverkauf werden nicht angenommen. 
Die reſp. Käufer werden höflichſt eiſucht ſich za reich einfinden zu wollen. 
1 Fiedler, Auctivuator. 
Langenmarkt No. 426. 


3 Auction am Sandwege im rothen Kruge. 
Donnerſtag, den 19. * ni 1840, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen am Sandwege im rothen Kruge meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung 
verkauft werden: a 
Einige Pferde, Kühe, Wagen: und Stallgeräthe, ſo wie einige Mobilien 
und Küchengeſchirre. H 
Fremde Gegenſtände zum Mitverkauf werden angenommen. Ee 
Die reſp. Käufer werden höflichſt eingeladen. Fiedler, Auctionatot, 
Langenmarkt No. 426. 
— ́— e e 
Sachen in verfonfen in Donnie, 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

„„ 222 „e222 222% 22 
40. Einem geehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenſt an, daß in mei⸗ 
ver Brauerei, außer Putziger, Braun⸗ und Halbbier, anch noch das beliebte 3 
Berliner Weißbier, von vorzüglicher Güte, in beliebigen Faſtagen, 
fo wie Putziger, Braun⸗ und Weißbier auch auf Flaſchen abgefüllt zu baben $ 
iſt, worauf beſonders die Herren Schänker aufmerkſam mache. 


Den 11. Juni 1640. Eduard Mundt, 3 
N Hundegaſſe No. 355. A 
PPP 
41. Heil. Geiſtgaſſe W 985. ſind zwei alte Oefen zu verkaufen. 
42. Aechte Ldwen⸗Pomade, verzüglüchſes Mittel um in een Mo- 
va'e Kopfhaare, Schnurrdaͤrte, Vackenbaͤrte und Augendraunen herauszutrtiben. 
Preis pro Tiegel mit Orginal-Beſchreibung 1 Rthlr., von James Davy in London. 
Alleiniges Depot für Danzig dei C. E. Zingler. 


02 


ECKE 
Ke 


* 


46. Außer den ſo beliebten Rollen⸗ 


— u 
43. Einen neuen Transport des ſchon früher anerkannten Eau de C A 
logne son 3 oh. Ant. Farin d in Eër a. Ne, haben wir ſo 
eben über Amſterdam per Capt. Mients erhalten und empfehlen dieſes — das frü- 
here noch übertreffende — Fabrikat mit dem Bemerken, daß eine Probeflaſche zu 
Jedermanns beliebiger Prüfung in unſerm Laden bereit ſteht. Die beſte Sorte koſtet 
12, die zweite 10 & pro Flaſche; außerdem wind auf 5 Flaſchen die gte frei 


gegeben. ? H h u th 5 Buchhandlung Langemmarkt AS 432. 


44. \ Beachtenswerthe Anzeige. 


Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich ein reichhaltiges Sor⸗ 
timent verſchiedener Siegellacke (eigner Fabrik) angefertigt habe, welche bei 
billigen Preiſen ſehr gut brennen, als: a 4 6, 8, 10, 121%, 15, 18, 20, 25 Sgr., 
feine Carmin⸗Lacke zu 1 Rthlr., 1 Rthlr. 10, 1 rte 20 Ser u. ſ. w., wie auch 
ſchwarze Siegellacke und ſonſt in andern Farben mehr. Bei Abnahme von mehreren 
Pfunden billiger; auch übernehme ich größere Lieferungen. Aus meinem Hauſe wer⸗ 
den auch einzelne Stangen verkauft. C. Müller am Schnüffelmarkt, 

7 in der Barbierſtube. 
von Marmor zum Verkauf. 


45 Ftauengaſſe No. 317. iſt ein Kamin 


we Rollen- Portoriko „ o genen wa. 
ſen, erhielt ich auch eine Sendung feinſten arinas in lattern, 


von ganz vorzüglicher Qualität, empfehle denſelben a 16 Sgr. pro H. und ertheile 


r 


bei Abnahme von mehreren Pfunden einen angemeſſenen Rabatt. 


e Joh. Gfontédt, Breitgaſſe Nb. 1202. 
47. Die beliebteſten Sorten Rauchtabake aus der Fabrik des Herrn Kantzow in 


Berlin, als: Thee⸗Kanuaſter a 16, 12 und 10 Sgr., Cabannas⸗Kanaſter a 12 und 


10 Sgr., Varinas⸗Blätter⸗Miſchung a 10 Sgr., ferner Littra F. a 12 und Firma⸗ 
Kanaſter a 10 Sgr. von Gebr. Volkart, und braunen holländischen Kanaſter a 1214 
Sgr., in 4 H von Eimler & Co., empfiehlt zu den Fahrik⸗Preiſen, und ertheilt 
bei Abnahme von mehreren Pfunden einen angemeſſenen Rabatt. 8 WEE, 
ES ee oh Sone Breitgaſſe No. 1202. 
483. Wein-, Rum-, Bier-, baierisch Bier- und Tabaks-Flaschen, Frucht- 
und alle anderen Gläser, porzellane flache und tiefe Teller a 3 Rthlr., Des- 
sert-Teller a 2 Rthlr. pro Dutzend, Thee- und Kaffeekannen, Milchtöpfe u. 
Sahnegiesser, mehrere Sorten Tassen und bestes Fnyance- Geschirr, empfiehlt 
billigst die Handlung am Holzmarkt im goldenen Kreuz. 


aa. Eine große, vollig glatte Mangel iſt billia zu 


verkasſen in der großen Schwalbengaſſe ME 215. beim Kornmeſſer Hallmann. 
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50. Schwere Polniſche Leinwand, die ſich ganz vorzüglich zu Wollſäcken 
eignet, iſt zum Verkauf im Speicher „die goldene Sonne“, Milchkannengaſſe M 260. 
1 Zur Trauer | | 
ging mit fo eben eine große Sendung leichter und fd weer ſchwarzer Seidenzeuge, 
fo wie in andern modernen Sommerſtoffen ein. 

f Fiſchel, Langgaſſe. 


A 31/0 a 1801 e 
Starker 33½%% ſchwerer Brenn⸗Spiritus 
Quart 67 Sgr., ſtarkes pomm. Speck a u 5. Sgr., weißes friſches Schmalz 

geräucherter Schinken au 4 Sgr. abgekochter a tt 8 Sgr., 

fichſiſche und Leberwurſt a H 37 Sgr., einmarinirter Lachs a Stück I, Sgr., 
i i l Otto Gehrke, 

Frauengaſſe im goldenen Löwen W 838. DA 


5 Armbinden von kohlſchwarzem Crepp empfiehlt 
M. Löwenſtein, Langgaſſe 396. 


54. Im ſchwarzen Meer AS 356. ſteht eine milchende Ziege zum Verkauf. 
55. Heil. Geiſtgaſſe A8 934; ſteht ein Dutzend mahagoni Polſterſtühle, wegen 


Mangel an Raum zu verkaufen. | 
56. Ein neu erbautes polniſches Fahrzeug, von vorzüglicher Güte, mit voll⸗ 
ſtändigem Inbentario, von circa 36 Laſt, iſt zu verkaufen. Nachricht beim Geſchäfts⸗ 
Commiſſionair Brandt, Breitgaſſe Oe Eeer 4 

J. AH ergo Congo⸗ Hayſan⸗, Kugelthee, Havanna „Cigarren „alten Jamaica⸗ 
Rum die 34 Quart⸗Flaſche a 16 Sgr., verkauft C. Neydorff, Breitenthor No. 1935. 


B Badehoſen, Wachstaffet zu Bade⸗Hauben, Wachsleinwand, ſowohl 
farbig wie ſchwarz c., empfiehlt zu billigen Preifen ‘ 5 
H. A. Harms, Langgaſſe W 529. 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

59. ( RNothwendiger Verkauf.) f i 

Das den Schneidermeiſter Benjamin Ewert ſchen Eheleuten und den Serder⸗ 
ſchen Erben Ai ehoͤrige, in der Hundegaſſe gen! unter der Serdis⸗Rummer 297. 
und M 7. des Hypothekenbuchs gelegene rundſtück, abgeſchaͤtzt auf 571 Reblr. 
zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regeſtratur einzuſehen⸗ 


den Taxe, ſoll Ee E 
BR den 14. Juli 1840 Vormittags 12 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. Zugleich werden die etwanigen unde⸗ 
kannten Rtal-Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 
b a anf den 14. Juli c. Vormittags 10 Uhr 
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ror dem Herrn Land- und Stabtgerichts⸗Ratt von Frantzius bei Vermeidung der 
Präciuſtoa auf das Stadtvertets⸗Haus vorgeladen. * 
Röônigl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. RK 
60. Auf Verfügung der Königlichen Regierung ſollen die zur Vermögens maſſe 
der hieſigen aufgehobenen Klöſter gehörigen beiden wüſten Bauplätze auf dem Non: 
nenhofe AS 533. und 534., welche zuſammen auf 5 Sr, abgeſchätzt ſind, in dem 
auf Dienſtag, den 30. Juni d. J. Mittags 12 Uhr, E 
im Artus hofe auſtehenden Termine an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Die 
Bedingungen ſind täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auktionator. 
61. Dienſtag, den 30. Juni d. J., ſoll das Grundſtück auf der Laſtadie um. 
ter der Gerold Nummer 445. und AS 36. des Hypothekenbuchs, auf freiwilliges 
Verlangen im Artushofe öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden zugeſchtagen 
werden. Die Bedingungen und Hypothekenpapiere find täglich bei mir einzufehen, 
f 5 J. T. Engelhard, Auctlonator. 
—ů— 
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Sachen iu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


62. Das im Neuſtädtſchen Kreiſe belegene, zu den Adlich Köllaſchen Gütern 
gehörige, Fichtſche Erbpachts⸗Grundſtück zu Schönwalder Hütte, welches auf 129 
Rthlr. abgeſchätzt worden, iſt zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt und zum öffent⸗ 
lichen Verkauf der Termin auf i , 
ER den 29. Auguſt c. E 

im herrſchaftlichen Hofe zu Kölln anbersame.. — 

Die Kaufbedingungen können in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Zugleich werden die unbekannten Real⸗Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer 
Gerechtſame bei Vermeidung der Präcluſion hiemit vorgeladen. 

Neuſtadt, den 15. Mai 1840 Ra 
d Das Adl. Patrimonial⸗Gericht der Köllnſchen Güter. 
63. Zum öffenlichen Verkauf der Erbpachts gerechtigkeit auf das zum Benedict 
Kleba ſchen Nachlaſſe gehörig Hatbbauet-Grundftüick in Kolleczkau NE 2. des Hy⸗ 
pothekenbuchs im Neuſtädter Kreiſe zu den Adl. Köllnſchen Gütern gehörig, gericht⸗ 
lich abgeſchätzt auf 117 Rthlr. 15 Sgr., wozu etwa % Hufen Ackerland, 1 Wohn: 
haus und 1 Scheune gehören, wird ein Termin ohn 
N auf den 29. Auguſt e. Nachmittags um 3 uhr, 

Jerichtskage in Kölln angeſetzt. 
if cet ere zu dieſem Termine die unbekannten Realprätendenten bei Ver⸗ 
meidung der Präcluſion mit ihren etwanigen Anſprüchen mit vorgeladen. 

Neuſtadt, den 16. Mai 1840. AR, 

Das Patrimonialgericht der Kölln ſchen Güter. 
— —— — d 
Edietal. Listatien. 


65. Alle Di jenigen, welche an den Nachlaß des am 30. September 1808 zu 
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Löbau verſtorbenen Kccifes und Zoll⸗Rendanfen Johann Weſſel, welcher rach eini⸗ 
gn in den Alten vorbandenen Angaben aus Böhmen, nach andern aber aus Baiern 
gebürtig geweſen, und in zwei Eden, von welchen die zweite mit der Maria Tli⸗ 
ſabeth ard. Söldtke, aber rechtskräftig geſchleden, gelebt heben ſoll, ein Erbrecht 
zu dab en dermeinen, werden hiermit aufgefordert, kieſes Erbrecht in dem am 
30. Jaruar 1841, Vormittags 10 Ude, 2 
vor dem Diputirten Herrn Oderlandes-Gerichts⸗Referendarſus Stiller in dem Ton» 
ferenzzimmer des unterzeichneten Oderlandes Gerichts anſtehenden Termine anuzei⸗ 
gen und zu beſcheinigen, widrigenfalla dieſelden mit ihren etwanigen Gr: anſprüchen 
an den Nachlaß des Aceiſe⸗ und Zoll⸗Rendanten Johann Weſſel, welcher übrigens 
im hieſigen Depofiterto befindlich ig, und Rp auf 723 Rehlr. 23 gr. 10 Pf. de. 
läuft, werden prächudirt, der Nachlaß ſelbſt aber dem ſich etwa meldenden nächſten 
g'ſetzlichen Erden zur freien Dispoſitton wird ausgeantwortet werden, der ſich et⸗ 
wa nach erfolgter Prackuſton ader meldende gäierg oder gleich nade Erbe alle 
Handlungen und Di poſitionen des erſtern enzuerkennen und eu übernehmen ſchul⸗ 
dig, don idm weder Rechnungslegung noch Er ſatz der gehobenen Nutzungen zu fer⸗ 
dern berechtigt, ſondern Béi lediglich mit dem, was alsdann noch don der Erb, 
ſchaft vorhanden wäre, zu degnügen verdunden fein ol, , 
Marienwerder, den 22. Januar 1810. 
Civil Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 
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— Zusternonmen, 


Wechsel- und Geld- Cours. 
2 Danzig, den II. Juni 1640. 


IBriefe. eld. : ausgeb. begehrt 

— — —— 4 RA — 
Si! Sil ` + Ser. | Sgr. 
London, Sieht * N Friedriehs d'or. FO Se 
— 3 Monat 198 Augustd or 164 Se 


Ducaten, neue = 
dito alte 
Kassen-Anweis. DU — 


Damburg, Sicht RE 
— 10 Wochen. 44} 
Amsterdam, Sicht. — 
— 70 Tage 1 994 
Berlin, 8 Tage. — 
— 2 Monat... 99 
Paris, 3 Monat 787 
Warschau, 8 Tage 99 
— 2 Monat — 
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Schiffs ⸗ Rapport, 


Den 2. Juni angekommen. 
J. Strachan — Ann — Grangemduth — Ballast. Ordre. 


i 
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e Geſe RE SE EE ai Se 
J. 2.8 Hs ra 8 ie 
ink — Petersburg EE 
J. Siemſen — Norwegen — el. en KS: 
C. A. Borderſen — Dunkerque — , | 
S. Beckmann — Leith 
J. H. Drews — Hull 
J. H. Zielke — Antwerpen 
. Harvey — England 
. Theifen — Norwegen 
T. Kuiper — Dunkerque 


eee 


Mellema — Amſterdam 
„P, Viſſer — Brüſſel — Holz. E 
J. Braus — Unhderpen — Gelee 8 
H. Mulder — Zwolle ! 
M. C. Tews — Stettin — div. Gütern, 


Bid. 
Den 3. Juni angekommen, 


. H. Zeie: — ‚Hueber — Havre — Ballaſt. Ordre. 


eſe geht. 
K. Aſſiug — Gent — Aſche. 
H. F. Doͤttloff — Liverpool — Holz. 
G. Humeland — Norwegen — Bir; CS 
W. Darnell — Pormoutb — De es e 
E. Anderfon — SC — Sr 5 
* P. Vielen S 1 ge se “ BER m 


as Den Si E? see? 
b. Malbeur — Marie Caroline — Rouen — Wein. H B. 4575 
. L. Ketelböter — Henriette — Hull — Vallaſt. Ordre. 
Bülling — Großberzogin Caͤeilie — Dunkerque — Ballaſt. G. 3 Focking. 
Wegner — a a — 1 — Zeie, Ordre. a 
„C. Schroͤder — Eu 
Abrohm — Amalie =. Stettin — Sun — 
Roß — Hercules — London — Balloſt. 
SEN — Lydiana — Starangen — Heeringe. Bene & e, 


5 
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Wind N. 
Juni angekommen. 

8 Enger — 50 — Leba — e Ordre. 

M. zum — Concordia — Carlsham — Vallaſt. G. A. Golla. 

P. J. Ofte — Hanſine — W. ſterwick — Banale Ordre. 

J. Së — Charlotte — Dundee Fr 

Geſe 9 240 sit Se 
Y 8 Ratbke ee — Sc SR 

véi — Königsberg — age, 

SC 2 ; Wind N. O. 
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